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Vorstand 2021
MARINEKAMERADSCHAFT WILHELMSHAVEN VON 1894 E.V.MARINEKAMERADSCHAFT WILHELMSHAVEN VON 1894 E.V.

Vorsitzender	 vakant
Stellvertretender	 vakant
Vorsitzender	
Schatzmeister	 Helmut Neuser, Rixhöfter Weg 20
Arcona*)	 26388 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 5 39 72
	 E-Mail: Helmut.Neuser@gmx.de
Schatzmeister	 Lutz- Peter Unger, Dahlienweg 11
MK**)	 26419 Schortens-Grafschaft, Tel. 0 44 23 / 91 43 78
	 E-Mail: unger-grafschaft@web.de
Schriftführer	 Rudi Haardt, Weidenstraße 29
	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 8 39 06
	 E-Mail: haardt2@gmx.net
Stellvertretender	 Michael Eberlein, Schaarreihe 77b
Schriftführer	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 8 43 15
	 E-Mail: michael.eberlein53@gmx.de
Ältermann	 kommissarisch durch Schriftführer
Redakteur „Flüstertüte“	 Rudi Haardt, Weidenstraße 29
	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 8 39 06
	 E-Mail: haardt2@gmx.net
PrÖA	 vakant
Festwart	 Michael Eberlein, Schaarreihe 77b
	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 8 43 15
	 E-Mail: michael.eberlein53@gmx.de
Beisitzer Technik	 Walter Steininger, Weidenstraße 57
	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 8 17 50
	 E-Mail: walstein49@gmx.de
Beisitzer Shantychor	 vakant
Heimleiter „Arcona“	 Thorsten Ruchelka, Freiligrathstraße 145
	 26389 Wilhelmshaven, Tel. 0 44 21 / 14 22 105
	 Mobil 0176 - 53 23 01 87, E-Mail: ruchelka@yahoo.de
„Arcona“	 Bontekai 66, 26382 Wilhelmshaven
	 Büro Heimleiter Tel. 0 44 21 / 99 79 30
	 Fax 0 44 21 / 3 58 99 76
Buchungen „Arcona“	 Walburg Scharfenort-Gernart, Kopperhörner Str. 15a
	 26384 Wilhelmshaven
	 Mobil 0178 - 8 25 70 71, E-Mail: reservierung-arcona@gmx.de

Ab 01.04.2021 wird die Arcona durch die  
Arcona Verwaltungs- und Betriebs GmbH bewirtschaftet.

Bankkonten	 Sparkasse Wilhelmshaven BIC BRLADE21WHV
**) Konto MK	 IBAN DE80 2825 0110 0003 3006 88
*) Konto „Arcona“	N EU – noch nicht benannt
Homepages	 zurzeit in Überarbeitung/Neugestaltung
Bis auf Weiteres werden die Geschäfte durch den geschäftsführenden Vorstand (Helmut Neuser,  
Lutz-Peter Unger und Rudi Haardt) weitergeführt.  
Stand: März 2021 
Fotos: Peter Scharfenort / Rudi Haardt / Michael Eberlein
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Partyservice & Catering
Was immer Sie planen – ob geschäftliche oder private Anläs-
se, große oder kleine Feiern – unser Partyservice organisiert 
alles, was nötig ist, um Ihren Gästen eine einmalige Feier zu 
bescheren.
Wir planen und gestalten Feiern ab 20 für bis zu 100 Personen 
und bieten u.a. Zelte, geschultes Servicepersonal, Leihgeschirr, 
Grillstationen, Gyrosspieße und Getränke vom Großhändler 
mit Bierwagen.

Borkumstraße 15 | 26384 Wilhelmshaven

04421 30 28 86
Mobil 0178 498 30 81

Inh. Norbert Leege

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 

17:00 Uhr - 22:30 Uhr

Freitag bis Samstag 

17:00 Uhr - 01:00 Uhr

Sonntag 

17:00 Uhr - 21:00 Uhr

Küche:
Dienstag bis Samstag 

17:00 Uhr - 22:30 Uhr

Sonntag 

17:00 Uhr - 20:00 Uhr



Liebe Mitglieder – verehrte Leserinnen/Leser,  
Gönner und Sponsoren der MK WHV v. 1894 e.V.

Wieder ist ein Quartal des Jahres vergangen. In den letzten Monaten hat sich ei-
niges getan. Bei der JHV der MK am 23.07.2021 wird darüber zu berichten sein. 
Die Einladungen für die JHV und die dazugehörige Tagesordnung sind in der Post. 
Auch wird eine Auflistung der geplanten Satzungsänderungen damit versandt, 
denn alle Mitglieder müssen vor der JHV darüber in Kenntnis gesetzt werden. Die 
Veröffentlichung in der FlüTü 193 reicht dazu offensichtlich nicht aus. 

Als ein „Highlight“ kann man die Monatsversammlung (Mitgliederversammlung) 
vom 18.06.2021 bezeichnen. Insgesamt 43 Mitglieder hatten hierzu den Weg ins 
Gorch-Fock-Haus gefunden. Unter den vorgeschriebenen CORONA-Beschrän-
kungen fand eine (von vielen langersehnte) Monatsversammlung statt bei der es 
um die Zukunft der Arcona bzw. der MK ging. Die Fragen wurden vom geschäfts-
führenden Vorstand bzw. vom angereisten Landesverbandsleiter (LVL), Kamerad 
Stephan Bode, beantwortet. Der DMB Präsident, Kamerad Heinz Maurus, der für 
den 23.07.2021 sein Erscheinen zugesagt hat, wird zum aktuellen Sachstand vor-
tragen.

Sicher ist, dass die MK alle Aktivitäten mit der Arcona Verwaltungs- und Betriebs 
GmbH abstimmen muss. Die Termine für bereits geplante Festivitäten sind dem 
DMB/der GmbH bereits bekannt und müssen nun mit den Planungen der Arcona 
Verwaltungs- und Betriebs GmbH abgeglichen werden. Evtl. müssen die Mitglieder 
der MK WHV auf die Durchführung bestimmter Aktivitäten (siehe Planung 2. Halb-
jahr 2021) verzichten, denn es steht wohl eine mehrwöchige Werftliegezeit (WLZ)  
der „alten Lady“ bevor, um das Schiff außen und innen wieder auf „Vordermann“ 
zu bringen. Unser Beisitzer Technik, Kamerad Walter Steininger hat hierzu bei den 
Werftbesprechungen und Bordbegehungen teilgenommen und eine umfangreiche 
„Werftliste“ zusammen mit der Neuen-Jade-Werft erstellt. Die MK WHV hat ihre 
Unterstützung (nach Möglichkeit) zugesagt, denn wir alle wissen, dass ein solches 
„Manöver“ aus der Ferne einer Unterstützung vor Ort bedarf.

Der Artikel „Arcona unterwegs in Richtung Kap der guten Hoffnung“ vom  
Geschäftsführer der GmbH, Mike Brach, sagt alles. Das Grußwort unseres LVL, 
Stephan Bode, spricht vielen von uns aus dem Herzen.

Vor der WLZ der Arcona ist im Sommer, Sonntag 08. August 2021, ein „GRIL-
LEX“ an Oberdeck in Planung. Sobald die Veranstaltung „eingetütet“ ist erfolgt ent-
sprechende Einladung.

Rudi Haardt (Schriftführer MK WHV und Redakteur „Flüstertüte“)

EDITORIALEDITORIAL

5



6

ANZEIGENANZEIGEN

Klaus 
Dziergwa GmbH
 Malereibetrieb seit 1967

Klaus Dziergwa GmbH · Malereibetrieb
Güterstr. 27 · ☎ 0 44 21 / 8 15 09
www.malereibetrieb-dziergwa.de 
info@malereibetrieb-dziergwa.de

Ein halbes Jahrhundert Erfahrung, 
Kompetenz und Qualität

Ihr kompetenter Partner!

Klaus 
Dziergwa GmbH
 Malereibetrieb seit 1967

Klaus Dziergwa GmbH · Malereibetrieb
Güterstr. 27 · ☎ 0 44 21 / 8 15 09
www.malereibetrieb-dziergwa.de 
info@malereibetrieb-dziergwa.de

Auch wir standen mit unserer 
Erfahrung, Kompetenz und Qualität 
zur Seite und wünschen für die 
Zukunft alles Gute



VORWORT DES VORSTANDSVORWORT DES VORSTANDS

Liebe Kameradinnen und Kameraden!
Der Sommer kommt, Corona zieht sich zurück und die Gastronomie 
nimmt sichtbar Fahrt auf!
Und wir hoffen, dass auch die Arcona bald wieder ihre Pforten öffnet und 
für unser Vereinsleben verfügbar sein wird.
Im Moment bewegen wir uns jedoch noch etwas in der Übergangs-, 
Gewöhnungs- und auch Abstimmungsphase mit den DMB. Bekanntlich 
steckt ja der Teufel im Detail. Aber es geht voran – mit etwas Geduld.
„Arcona auf dem Weg zum Kap der guten Hoffnung“ ist der Artikel von 
Mike Brach, dem Geschäftsführer der Betriebsgesellschaft, sehr tref-
fend überschrieben.
Unsere Vereinsplanung für das 2. Halbjahr werden wir leider nur ein-
geschränkt durchführen können, da die Arcona ab Anfang Oktober für 
einige Zeit in die Werft gehen wird. Hoffentlich wird sie rechtzeitig zu un-
serer Weihnachtsfeier an ihrem angestammten Liegeplatz am Bontekai 
liegen.
Hoffen wir mal, das uns nicht auch noch die Herbst-Winter-Coronawelle 
in die Quere kommt! Vielleicht sollten wir uns hinsichtlich Ausweichmög-
lichkeiten schon jetzt Gedanken über einen Plan B machen.
Unsere erste, gut besuchte MK-Mitgliederversammlung in diesem Jahr 
konnten wir nach langer, langer Zwangspause – kurzfristig angesetzt – 
im Gorch-Fock-Haus durchführen. Wir haben sie bewusst geplant als 
Informationsveranstaltung zum Sachstand Arcona, denn – trotz kontinu-
ierlicher Berichterstattung in der FlüTü – ist die persönliche Ansprache 
durch „Papier“ nicht zu ersetzen.
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Die Mitgliederversammlungen war somit wichtig, aber ist kein Ersatz für 
die

Jahreshauptversammlung am 23. Juli 2021

Wir freuen uns, dann den Präsidenten des DMB, Kamerad Heinz Mau-
rus, begrüßen zu dürfen und über den aktuellen Sachstand zum Ge-
samtkomplex Arcona informiert zu werden.
Wir hoffen ebenfalls auf zahlreiche Teilnehmer, denn es stehen – ne-
ben der Information – wichtige Entscheidungen an: Wahlen, Beschlüsse 
zum Mitgliedsbeitrag sowie Satzungsänderungen.
Wir gehen davon aus, nach der JHV mit einem neuen, bzw. ergänzten 
Vorstand und neuer, aktualisierter Satzung durchstarten können.

Wir sehen uns am 23. Juli!

Bis dahin ... bleibt gesund!!!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Der Vorstand

VORWORT DES VORSTANDSVORWORT DES VORSTANDS
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Veranstaltung Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Jahreshauptversammlung 
(JHV) 23.07.2021 17.30 Uhr Gorch-Fock-Haus

GRILLEX 08.08.2021 14:00 Uhr Oberdeck Arcona

Monatsversammlung 20.08.2021 19.00 Uhr

Monatsversammlung 17.09.2021 19.00 Uhr

Oktoberfest auf ARCONA 10.10.2021 12.00 Uhr

Monatsversammlung 15.10.2021 19.00 Uhr

Backschinkenessen 12.11.2021 12.00 Uhr

Volkstrauertag/ 
Kranzniederlegung 14.11.2021 vormittags Ehrenfriedhof WHV

Monatsversammlung 19.11.2021 19.00 Uhr

Weihnachtsfeier 17.12.2021 17.00 Uhr

Weihnachtsfrühschoppen 26.12.2021 11.00 Uhr

Alle Angaben (ausgenommen JHV und Volkstrauertag) sind ohne 
Gewähr – Änderungen vorbehalten.
Falls WLZ Arcona ab 05. Okober. beginnt, können die Aktivitäten bis 
Mitte November nicht stattfinden, ansonsten sollen die Veranstaltun-
gen (nach Möglichkeit) im Werner-Brune-Deck durchgeführt werden.

sämtliche u.a. Veranstaltungen bedürfen der Genehmigung des 
DMB und können/dürfen nur bei Einhaltung eines  

Hygienekonzeptes stattfinden
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SCHIFFSUMBAU – YACHTUMBAU – REFIT

INSTANDHALTUNG – REPARATUR

DOCKBETRIEB – DIENSTLEISTUNGEN

neue-jadewerft.com

SCHIFFSUMBAU
YACHTUMBAU – REFIT

INSTANDHALTUNG
REPARATUR – DOCKBETRIEB

DIENSTLEISTUNGEN

neue-jadewerft.com

Herzlichen DankHerzlichen Dank
all denen, die durch Aufgabe eines Inserates das Erscheinen der 
„Flüstertüte“ ermöglichen. Kameradinnen und Kameraden, Freunde 
und Leser dieser „Flüstertüte“ bitten wir, bei allen Einkäufen, Reisen, 
Aufträgen etc. insbesondere die Inserenten zu berücksichtigen.

Schellingstraße 21 · 26384 Wilhelmshaven · Telefon (04421) 30 20 10 
E-Mail: info@schaefer-whv.de · Web: www.schaefer-whv.de 

* NEU * unser Shop: https://shop.schaefer-whv.de

Wir wünschen einen schönen Tag!

ANZEIGENANZEIGEN
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ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGENGRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE GRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE 
MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  

DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)

Liebe Kameradinnen und Kameraden der MK  
Wilhelmshaven, liebe Freunde, Gäste und Besucher 

von Wilhelmshaven!
Bitte erlauben Sie mir an dieser Stelle erneut einige ausschnittsweise 
Rückblicke in die langjährige Geschichte der MK Wilhelmshaven, um 
einen zuversichtlichen Ausblick in die neue MK-Zukunft ohne die eigene 
Verantwortung für die Arcona zu geben:

Mehr als 125 Jahre sind seit der Gründung des ersten Marinevereins 
in Wilhelmshaven (WHV), „Prinz Adalbert von Preußen“ vergangen. Es 
gibt in Wilhelmshaven nur sehr wenige Vereine, deren Gründungsjahr 
so lange zurückliegt und die heutzutage immer noch aktiv, zuversichtlich 
und nachhaltig in die neue MK-Zukunft schauen.

Am 14. August 1984 übernahm die MK WHV im Rahmen einer feierlichen 
Stunde das Wohnschiff Arcona und legte den Grundstein für gelebte Ka-
meradschaft im maritimen Ambiente. Über 36 Jahre lag die Arcona nun-
mehr an Ihrem angestammten Liegeplatz im Großen Hafen und diente 
u.a. als schwimmendes MK-Vereinsheim und als Begegnungsstätte für 
Angehörige der Deutschen Marine, für Mitglieder des Deutschen Ma-
rinebundes sowie als Unterkunft für maritim interessierte Bürgerinnen 

Beste Glückwünsche  Beste Glückwünsche  
zur Übergabe der  zur Übergabe der  

„Arcona“  „Arcona“  
und MK-Neuausrichtung  und MK-Neuausrichtung  

ab 2021ab 2021
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und Bürger unseres Landes und darüber hinaus. In den Corona-Jahren 
2020 und 2021 litt die Arcona unter Besucherschwund und verbotenem 
geselligen Beisammensein, um der Pandemie keine Basis für weitere 
gefährliche Verbreitung zu bieten. Zum 01.04.2021 wurde die Arcona 
nach vielen schönen Jahren der MK-Eigenbewirtschaftung an den Deut-
schen Marinebund zur zukünftigen weiteren Nutzung als Hotel- u. Res-
taurantschiff unter neuer Leitung übergeben.

Das Wesen der MK Wilhelmshaven von 1894 ist und bleibt trotzdem 
traditionsgebunden. Tradition gehört zu den unwägbaren Werten. Im 
Namen Marinekameradschaft „MK Wilhelmshaven von 1894“ verbirgt 
sich das Wort „Marine“ und das Wort „Kameradschaft“. Marine leitet 
sich vom lateinischen „Marinus“ ab und bedeutet „Dem Meer zugehö-
rig“. „Kameradschaft“ weist auf die Verbundenheit mit anderen Men-
schen hin. Das bedeutet also, dass die Mitglieder der MK Wilhelms-
haven seit vielen Jahrzehnten dem Meer und den Menschen in Ihrer 
Region nah und verlässlich verbunden sind und auch gerne bleiben.

Ich möchte allen Mitgliedern und dem Vorstand der MK Wilhelmsha-
ven von Herzen danken, dass Sie unserem Landesverband Nordsee, 
dem Deutschen Marinebund und unserem gemeinsamen Marine Eh-
renmal in Laboe treu geblieben sind und uns mit Rat und Tat verläss-
lich unterstützt haben. Viele Kameraden und Mitglieder der MK Wil-
helmshaven haben durch jahrzehntelange vorbildliche Tätigkeit im 
Vorstand Ihrer Marinekameradschaft, dem Landesverband Nordsee 
und dem Deutschen Marinebund gezeigt, dass auch in der heutigen 
Zeit Begriffe wie beispielsweise Nachhaltigkeit, Verbundenheit und 
gelebte Kameradschaft ohne Zweifel keine bedeutungslosen Wort-
hülsen sind.

Ihr aktives MK-Vereinsleben, Ihre dauerhafte Pflege des maritimen 
Brauchtums und Ihre unermüdliche aufopfernde Instandhaltung der 
Arcona zeigten allen Bewohnern Ihrer Region unser klares Bekennt-
nis zur Marine, der Seefahrt und dem gemeinsamen traditionellen 
Brauchtum. Durch diese Vermittlung unserer Werte leisteten Sie 

ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGENGRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE GRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE 
MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  

DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)
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nachhaltig ein großes Stück Öffentlichkeitsarbeit und sicherten sich 
dauerhaft einen festen „Ankerplatz“ in den Köpfen unserer Mitmen-
schen in Wilhelmshaven und Umgebung.

Ich wünsche mir, dass Sie das maritime Bewusstsein und die Pflege 
von Kameradschaft bzw. Tradition in Wilhelmshaven und Umgebung 
auch ohne die Selbstbewirtschaftung der Arcona noch lange vorle-
ben können und mit neuem Schwung und Elan weiterhin werden.

Ich freue mich weiterhin auf eine gute und verlässliche Zusammenar-
beit mit dem zukünftigen Vorstand der MK WHV ohne die belasten-
de Verantwortung für die Arcona und dem Vorstand des Landesver-
bands Nordsee.

Verbunden mit großem Dank und herzlichen kameradschaftlichen 
Grüßen verbleibe ich

Ihr Landesverbandsleiter Nordsee

Stephan Bode

ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGENGRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE GRUSSWORT DES LANDESVERBANDSLEITERS NORDSEE 
MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  MITGLIED IM ERWEITERTEN VORSTAND DES  

DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)DEUTSCHEN MARINEBUND E.V. (DMB)
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Auch für Rauchmelder 
(gesetzlich vorgeschrieben)

sind wir jetzt Ihr Ansprechpartner!

E l ek t rome i s t e r

Ch r i s t oph  Rosenboom

  Brunsstraße 4
 26384 Wilhelmshaven
Telefon (0 44 21)  3 28 74
Telefax (0 44 21)  99 60 53
Mobil   (01 77)  3 46 97 80

Rosenboom
Elektr    technik

Inh. C. Rosenboom
M e i s t e r b e t r i e b

Auch für Rauchmelder 
(gesetzlich vorgeschrieben)

sind wir jetzt Ihr Ansprechpartner!

J. Hagemann •Inh. F. Kurz

Engel Apotheke

92 Cäcilienschule Wilhelmshaven

Jana Adler, Basti an Anders, Katja Bartels, Irene Buchmiller, Christoph Büscher, Na Hi Dang, Sarina Ehlert, Melanie Karwath, Dan Thao 
Luu, Barbara Esther Marschallek, Carmen Marti nez Moura, Theresa-Marie Meins, Patrick Oetjegerdes, Maike Annett e Pietryga, Catharina 
Schmidt, Felix Clemens Schuhmann, Sina-Marie Tobias, Björn Watermann, Henning Weerts, Frederik Weiß, Jakob Willich
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Privat:
Mobil (01 77) 8 01 77 80

Bremer Straße 72
26382 WILHELMSHAVEN

Telefon (0 44 21) 2 19 15
Telefax (0 44 21) 2 52 90

Kostenfrei 0800 2 19 15 00
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ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGENBEITRAG DES GESCHÄFTSFÜHRERS DESBEITRAG DES GESCHÄFTSFÜHRERS DES
DEUTSCHEN MARINEBUNDES UND GESCHÄFTSFÜHRER DER  DEUTSCHEN MARINEBUNDES UND GESCHÄFTSFÜHRER DER  

ARCONA VERWALTUNGS- UND BETRIEBS GMBHARCONA VERWALTUNGS- UND BETRIEBS GMBH

ARCONA unterwegs in Richtung  
Kap der guten Hoffnung

Liebe Kameraden,

am Bontekai 66 in Wilhelmshaven liegt seit 1984 die Arcona. Gebaut 
wurde sie in den 1940er Jahren. Die technischen Details eines solchen 
Wohnschiffs von 66 Metern Länge und 10 Metern Breite kennen Sie 
wahrscheinlich alle besser als ich. Wie viel Arbeit es ist, die Arcona dau-
erhaft zu bewirtschaften, zu pflegen und instand zu halten, wissen Sie 
selbst nur zu gut. Viele DMB-Mitglieder sind über Jahrzehnte gerne auf 
dem Heimschiff der Marienekameradschaft Wilhelmshaven von 1894 
zu Gast gewesen. Da es der MK von Jahr zu Jahr schwerer fiel, diese 
zeitintensive Arbeit leisten zu können, trat sie an den Deutschen Mari-
nebund (DMB) heran und bat um Hilfe. Man setzte sich zusammen und 
beratschlagte, wie es mit der Arcona weitergehen könnte. Es wurde klar 
kommuniziert, dass die MK die Arcona nicht weiter bewirtschaften kann 
und so war unser erweiterter DMB-Vorstand gefragt. Die Würfel fielen 
positiv aus Sicht der MK und der Arcona, denn der Vorstand entschied 
sich, das Wagnis einzugehen, die Arcona zu übernehmen und in Stand 
zu setzen. So wechselte die Arcona am 01.04.2021 ihren Betreiber und 
an Stelle der MK Wilhelmshaven rückte die Arcona Verwaltungs- und 
Betriebs GmbH, die der DMB eigens für diesen Zweck gegründet hatte.

Selbstverständlich wird die Bayern-Messe auch weiterhin der MK Wil-
helmshaven vollumfänglich als Vereinsheim zur Verfügung stehen. Dies 
war auch das Anliegen unseres Präsidenten Heinz Maurus und wur-
de von Beginn an klar kommuniziert. Doch was den Rest des Schiffes 
betreffe, da hieße es jetzt Ärmel hochkrempeln. Der DMB hat bereits 
letztes Jahr ein neues Nutzungskonzept erarbeiten lassen. Ich selbst 
wurde neben meiner Funktion als Bundesgeschäftsführer des DMB im 
Zuge der Gründung zum Geschäftsführer der Arcona Verwaltungs- und 
Betriebs GmbH berufen. Mit tatkräftiger Unterstützung des Präsidenten, 
der MK-Mitglieder, der Braunschweig-Crew, der Mitarbeiter und auch 
der Jade-Werft haben wir bereits mit einer gründlichen Inspektion be-
gonnen. Wir möchten, dass die Arcona eine Beherbergungsstätte bleibt, 
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denn eine Übernachtung auf der Arcona ist nicht nur eine maritime, son-
dern auch historische Attraktion. Ein Erlebnis, um alten Tagen zu huldi-
gen, die Gemeinschaft zu stärken und neue Kontakte zu knüpfen. Dies 
soll auch in Zukunft der Fall sein! Die Arcona soll Anlaufstelle für alle 
maritim Interessierten bleiben.

Bis die Arcona jedoch wieder in ihrem vollen Glanz erstrahlt, gibt es 
nun jede Menge zu tun. Dabei brauchen wir auch weiterhin die Unter-
stützung von Ihnen! Denn kaum jemand kennt die Arcona besser als 
die Mitglieder der MK Wilhelmshaven. Doch das bedeutet auch, dass 
Ihr geliebtes Heimschiff Anfang Oktober in die Werft verlegt wird, um 
nicht nur auf Herz und Nieren überprüft zu werden, sondern auch um 
restauriert zu werden, damit es auch weiterhin möglichst lange am Ja-
debusen liegen kann. Bereits jetzt ist Mängelliste deutlich länger als bei 
der Oktobersitzung des erweiterten Vorstands des DMB, sodass die da-
mals bereitgestellten Gelder massiv aufgestockt werden müssen. Denn 
die Arcona braucht nicht nur außen eine Grundüberholung. Auch das 
Innere des Schiffes wird modernisiert. Dabei müssen wir den Spagat 
meistern, die Arcona aus ihrem Dornröschenschlaf zu erwecken und für 
Gäste und Gruppen attraktiver zu gestalten, ohne dass das Schiff dabei 
seine Seele verliert. Bei den aktuellen Materialkostensteigerungen im 
Holzbereich wird dies eine schwere finanzielle Aufgabe. Vor allem, da 
die liquiden Mittel des DMB nach der Renovierung des Scheerhauses, 
zwei Corona-Jahren und vor allem in Bezug auf die Mammutaufgabe 
Ehrenmal-Sanierung begrenzt sind. Die Spendenkampagne zur Erhal-
tung des Marine-Ehrenmals ist nämlich nahezu parallel zur Gründung 
der Arcona Verwaltungs- und Betriebs-GmbH Anfang April 2021 gestar-
tet. Hier werden insgesamt 4,6 Millionen Euro benötigt, davon 1,2 Mil-
lionen in Form von Spenden, wobei die ersten 10 Prozent nun erreicht 
sind. Auch hier heißt es: weiter werben und mit innovativen Ideen Gelder 
für das Marine-Ehrenmal zusammentragen.

Ich sehe diese beiden Großprojekte als Chance für die MK Wilhelmsha-
ven und den DMB insgesamt. Wir haben gemeinsame Ziele, für die es 
sich lohnt zu kämpfen. Für die es sich lohnt gemeinsam Veranstaltun-
gen auf die Beine zu stellen, für die es sich lohnt Freunde und Bekannte, 
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Enkel und Tanten, Mariner und Landratten von den idealen der MK und 
des DMB zu erzählen, sie zu begeistern und mit an Bord zu holen, denn 
ohne Ihre Mitarbeit und Ihren Einsatz geht es nicht.

Über eines sind wir uns alle einig: Die Freude darüber, dass die Arcona 
erhalten bleibt. Denn sie ist nicht nur ein Stück Geschichte, sondern für 
viele ein Stück Heimat. Ich freue mich auf diesen spannenden Weg, den 
ich nur gemeinsam mit Ihnen gehen kann.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Mike Brach

ANZEIGEANZEIGE
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Auflösung des Osterrätsels aus Flüstertüte 193
Es gingen insgesamt 7 richtige Antworten ein.  

Ein Kamerad hatte als Antwort – STOERFEUER – geschrieben –  
SM MK nahm mit ihm Verbindung auf und wies darauf hin,  

dass dies nicht unbedingt ein  
„altes Brauchtum mit Schall und Rauch“ sei.

Von den sieben richtigen Einsendungen wurden die drei Preisträger 
(unter Ausschluss der Öffentlichkeit) durch die „Losfee“,  

Kamerad Rudi Haardt, gezogen.

3. Preis: Kamerad Peter Scharfenort

2. Preis: Kameradin Walburg Scharfenort-Gernart

1. Preis: Kamerad Rudolf „Max“ Drechsler

Die richtige Lösung war  
– O S T E R F E U E R – 

Die Gewinner können ihre Preise bei einer der nächsten Feiern  
auf der Arcona in Empfang nehmen.

GEWINNER OSTERRÄTSELGEWINNER OSTERRÄTSEL
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Fortsetzung aus Flüstertüte 193 – FEUER AUF SEE
(mit freundlicher Genehmigung von Delius Klasing Verlag GmbH) 

Bei Tagesanbruch war der Sturm zu normalem Wind abgeflaut. 
Aber das Tageslicht enthüllte eine neue Gefahr. Es war diesig 
geworden. Die See war mit einem Nebel oder besser mit einem 
perlgrauen Schleier bedeckt, der den Blick ebenso hinderte wie 
Nebel, aber doch nur wie ein Schleier auf dem Meere lag, den 
die Sonne durchdrang und mit glühenden Strahlen füllte. Das 
Deck der Pyrenees rauchte schlimmer als am vorigen Tage, und 
die Heiterkeit von Offizieren und Mannschaft war geschwunden. 
In Lee der Kombüse konnte man den Kajütenjungen wimmern 
hören. Es war seine erste Reise, und die Todesfurcht saß ihm 
im Herzen. Der Kapitän wanderte wie eine verlorene Seele um-
her, nervös auf seinem Schnurrbart kauend, finster blickend und 
unfähig, einen Entschluss zu fassen.
„Was meinen Sie?“ fragte er, neben McCoy Halt machend, der 
ein Frühstück aus gebratenen Bananen und einem Krug Was-
ser zu sich nahm.
McCoy aß die letzte Banane auf, leerte den Krug und blickte 
sich langsam um. In seinen Augen lag ein sanftes Lächeln, als 
er sprach:
„Ja, Kapitän, wir können freilich ebensogut treiben wie brennen. 
Ihr Deck hält es nicht ewig aus. Es ist heute morgen schon hei-
ßer. Haben Sie nicht ein Paar Schuhe, das ich anziehen kann? 
Es wird ungemütlich für meine Füße.“
Die Pyrenees nahm zwei schwere Seen über, als sie abschwoj-
te und wieder vor den Wind gelegt wurde, und der Erste Steu-
ermann drückte den Wunsch aus, all dieses Wasser unten 
im Raum zu haben, wenn man es nur hineinbringen könnte, 
ohne die Lukendeckel abzunehmen. McCoy steckte den Kopf 
ins Nachthaus und beobachtete den Kurs. „Ich hätte sie etwas 
mehr an den Wind genommen, Kapitän“, sagte er. „Während wir 
beigedreht hatten, ist sie abgetrieben.“
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„Ich habʼ sie schon einen Strich höher gesetzt“, lautete die Ant-
wort. „Ist das nicht genug?“ „Ich hätte zwei Striche genommen, 
Kapitän. Dieses bisschen Wind treibt die Westströmung schnel-
ler, als Sie denken.“
Kapitän Davenport einigte sich mit ihm auf anderthalb Striche 
und stieg dann in Begleitung McCoys und des Ersten Steuer-
manns hinauf, um nach Land auszuspähen. Es waren Segel 
gesetzt, sodass die Pyrenees zehn Knoten machte. Die See 
legte sich jetzt schnell. Der Perlenschleier riss nirgends, und 
Kapitän Davenports Nervosität nahm zu. Alle Mann waren auf 
ihrem Posten, bereit, beim ersten Anzeichen von Land wie die 
Teufel drauflos zu arbeiten, um die Pyrenees an den Wind zu 
bringen. Das Land, ein überbrandetes Außenriff, musste gefähr-
lich nahe sein, wenn man es in diesem Nebel sichtete.
Wieder verging eine Stunde. Die drei starrten von ihrem Aus-
guck unverwandt in den perlgrauen Schimmer.
„Wenn wir nun Mangareva verfehlen?“ fragte Kapitän Daven-
port plötzlich.
McCoy erwiderte sanft, ohne eine Miene zu verziehen:
„Dann lassen wir uns treiben, Kapitän. Das ist alles, was wir 
tun können. Vor uns liegen die Paumotuinseln. Wir können tau-
send Meilen durch Riffe und Atolle treiben. Irgendwo müssen 
wir schließlich landen.“
„Also dann treiben wir.“ Kapitän Davenport schickte sich an, auf 
Deck hinunterzusteigen. „Wir haben Mangareva verfehlt. Gott 
weiß, wo das nächste Land liegt. Ich wollte, ich hätte noch die-
sen halben Strich zugegeben“, gestand er einen Augenblick 
später.
„Die verdammte Strömung treibt Schindluder mit einem alten 
Seemann.“
„Die alten Seefahrer nannten die Paumotus den gefährlichen 
Archipel“, sagte McCoy als sie wieder bei der Hütte standen. 
„Gerade diese Strömung war mit Schuld an dem Namen.“
„Ich sprach mal mit einem Matrosen in Sydney“, sagte Mr. Kö-
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nig. „Er hatte die Paumotus befahren. Er sagte mir, die Versi-
cherungsprämie sei achtzehn Prozent. Stimmt das?“
McCoy nickte lächelnd.
„Wenn man überhaupt eine Versicherung bekommen kann“, er-
klärte er. „Die Reeder schreiben ihre Schoner jedes Jahr mit 
zwanzig Prozent ab.“
„Mein Gott!“ stöhnte Kapitän Davenport. „Das bedeutet für ei-
nen Schoner eine Lebensdauer von nur fünf Jahren!“ Er schüt-
telte traurig den Kopf und murmelte: „Schlechtes Fahrwasser, 
schlechtes Fahrwasser!“
Wieder gingen sie in die Kajüte, um die große Hauptkarte zu be-
fragen; aber der giftige Rauch trieb sie hustend und keuchend 
an Deck. „Hier ist die Moerenhoutinsel.“ Kapitän Davenport wies 
auf die Karte, die er auf der Hütte ausgebreitet hatte. „Sie kann 
nicht mehr als hundert Meilen in Lee liegen.“ „Hundertundzehn.“ 
McCoy schüttelte zweifelnd den Kopf. „Vielleicht geht es, aber 
es ist sehr schwer. Ich könnte Sie dort nicht auf den Strand brin-
gen, möglicherweise aber auf das Riff setzen. Ein schlechter 
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Platz, ein sehr schlechter Platz.“
„Wir wollen unser Glück versuchen“, entschied Kapitän Daven-
port, und dann machte er sich daran, den Kurs zu setzen.
Früh am Nachmittag wurden die Segel verringert, um zu ver-
meiden, dass sie nachts vorbeiliefen, und in der zweiten Hunde-
wache zeigte die Mannschaft Spuren von wiederkehrender Hei-
terkeit. Das Land war so nahe, am Morgen waren Ihre Sorgen 
vorüber. Doch der Morgen brach klar an mit einer strahlenden 
Tropensonne. Der Südostpassat war nach Osten umgeschla-
gen und trieb Pyrenees mit einer Fahrt von acht Knoten durch 
das Wasser. Kapitän Davenport arbeitete sein Besteck aus und 
verkündete dann, dass die Moerenhoutinsel nicht mehr als zehn 
Meilen entfernt sei.
Die Pyrenees machte die zehn Meilen und noch zehn Meilen 
dazu, und die Ausguckleute auf den drei Mastspitzen sahen 
nichts als das bloße, sonnenbeschienene Meer.
„Aber das Land muss da sein“, schrie Kapitän Davenport ihnen 
von der Hütte aus zu. 
McCoy lächelte besänftigend, aber der Kapitän blickte um sich 
wie ein Verrückter, ergriff seinen Sextanten und machte sein Mit-
tagsbesteck. „Ich wusste ja, dass es stimmt“, schrie er, als er mit 
der Beobachtung fertig war: „Einundzwanzig, fünfundzwanzig, 
Süd; einunddreißig, sechs, zwei West. Da haben Sieʼs. Noch 
acht Meilen in Luv. Was haben Sie ausgemacht, Mr. König?“
Der Erste Steuermann sah auf seine eigenen Zahlen und sag-
te mit leiser Stimme: „Einundzwanzig, fünfundzwanzig. stimmt; 
aber meine Länge ist einunddreißig, sechs, achtundvierzig. Das 
bringt uns beträchtlich leewärts ...“
Doch Kapitän Davenport missachtete seine Zahlen mit so ver-
ächtlichem Schweigen, dass Mr. König mit den Zähnen knirsch-
te und innerlich wild fluchte.
,Abfallen!“ befahl der Kapitän dem Mann am Steuer. „Drei Stri-
che – recht so!“
Dann machte er sich wieder ans Rechnen und revidierte sei-
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ne Zahlen. Der Schweiß lief ihm übers Gesicht. Er biss sich 
auf den Schnurrbart, auf die Lippen, zernagte den Bleistift und 
starrte die Zahlen an, als sähe er einen Geist vor sich. Plötzlich 
zerknitterte er mit einem wütenden Kraftausbruch das beschrie-
bene Papier in seiner Hand und zertrat es. Mr. König grinste 
zur Vergeltung und wandte sich ab, während Kapitän Davenport 
sich gegen die Hütte lehnte und eine halbe Stunde lang kein 
Wort sprach, sondern sich damit begnügte, mit einem Ausdruck 
von Hoffnungslosigkeit nach Lee zu starren. „Mr. McCoy“, un-
terbrach er unvermittelt das lästige Schweigen. „Die Karte gibt 
eine Inselgruppe an, zeigt aber nicht, wie viele es sind. Da oben 
nach Nord oder Nordnordwest, etwa vierzig Meilen von uns – 
die Acteoninseln. Wie ist es mit denen?“
„Es sind vier, alle niedrig“, antwortete McCoy. „Die erste nach 
Südosten ist Matueri – keine Bevölkerung, keine Einfahrt in die 
Lagune. Dann kommt Tenarunga. Da pflegte ein Dutzend Men-
schen zu leben, aber sie mögen jetzt alle weg sein. Jedenfalls 
gibt es dort keine Einfahrt für ein Schiff – nur für Boote. Die bei-
den andern sind Vehauga und Teuararo. Keine Einfahrt, keine 
Bevölkerung, auch sehr niedrig. Da können wir die Pyrenees 
nicht hinbringen, sie würde völlig zum Wrack werden.“
„Was Sie nicht sagen!“ Kapitän Davenport war wütend. „Keine 
Bevölkerung! Keine Einfahrt! Wozu sind denn diese Inseln da, 
zum Teufel? Also schön“, bellte er plötzlich wie ein aufgeregter 
Hund. „Nach Nordwesten zu zeigt die Karte ein ganzes Gewirr 
von Inseln. Wie steht es damit? Welche von ihnen hat eine Ein-
fahrt für mein Schiff?“
McCoy überlegte ruhig. Er sah nicht auf die Karte. Alle diese 
Inseln, Riffe, Untiefen, Lagunen, Einfahrten und Entfernungen 
waren in seinem Gedächnis verzeichnet. Er kannte sie, wie der 
Städter seine Gebäude, Straßen, Alleen.
„Papakena und Vanavana liegen etwa hundert Meilen, vielleicht 
etwas weniger, West oder Westnordwest“, sagte er. „Die eine 
ist unbewohnt, und wie ich gehört habe, ist die Bevölkerung 
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der andern nach den Cadmusinseln ausgewandert. Jedenfalls 
hat die Lagune auf keiner von den beiden Inseln eine Einfahrt. 
Ahunui liegt hundert Meilen weiter nach Nordwesten. Keine Ein-
fahrt, keine Bevölkerung.“
„Aber vierzig Meilen dahinter liegen doch noch zwei Inseln?“ 
fragte Kapitän Davenport, den Kopf von der Karte erhebend.
McCoy schüttelte den Kopf.
„Paros und Manuhungi – keine Einfahrt, keine Bevölkerung. 
Nengo-Nengo liegt wieder vierzig Meilen hinter ihnen und hat 
auch weder Bevölkerung noch Einfahrt. Aber die Haoinsel. Das 
ist der richtige Platz. Die Lagune ist dreißig Meilen lang und fünf 
breit. Eine Menge Menschen, gutes Trinkwasser. Und durch die 
Einfahrt kann jedes Schiff der Welt kommen.“
Er schwieg und sah besorgt auf Kapitän Davenport, der, den 
Zirkel in der Hand, über die Karte gebeugt, gerade einen leisen 
Seufzer ausgestoßen hatte.
„Näher als die Haoinsel gibt es keine Lagune mit Einfahrt?“ frag-
te er.
„Nein, Kapitän, das ist die nächste.“ „Schön. Es sind dreihun-
dertundfünfzig Meilen bis dahin.“ Kapitän Davenport sprach 
sehr langsam und entschieden „Ich will nicht die Verantwortung 
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für alle diese Menschenleben auf mich nehmen. Ich lasse das 
Schiff auf den Acteoninseln stranden. Und sie ist ein so gutes 
Schiff“, fügte er bedauernd hinzu, nachdem er den Kurs geän-
dert hatte, wobei er diesmal mehr Rücksicht auf die westliche 
Strömung nahm.
Eine Stunde darauf war der Himmel überzogen. Der Südost-
passat wehte noch, aber der Ozean war ein Schachbrett von 
Sturmwolken. „Um ein Uhr sind wir da“, verkündete Kapitän Da-
venport zuversichtlich. „Spätestens um zwei. McCoy, wir wol-
len sie irgendwo aufsetzen, wo Menschen wohnen.“ Die Sonne 
kam nicht wieder zum Vorschein, und um ein Uhr war kein Land 
zu sehen. Der Kapitän ging nach achtern und betrachtete das 
trügerische Kielwasser der Pyrenees.
„Großer Gott!“ rief er. „Eine östliche Strömung! Sehen Sie!“
Mr. König war ungläubig. McCoy war zurückhaltend, obgleich er 
sagte, dass es keinen Grund gäbe, warum es in den Paumotus 
keine östliche Strömung geben sollte. Wenige Minuten später 
nahm eine Bö der Pyrenees allen Wind, und sie lag nun schwer 
rollend auf den Wogen.
„Wo ist das Tiefenlot? Über Bord damit!“ Kapitän Davenport hielt 
die Logleine und beobachtete, wie sie nach Nordosten abtrieb 
„Da! Sehen Sie sich das an. Halten Sie sie mal selber.“
McCoy und der Steuermann versuchten es und fühlten, wie die 
Leine unter dem Griff des Tidenstroms wild schnurrte und zitter-
te. „Eine Strömung von vier Knoten“, sagte Mr. König. „Eine öst-
liche Strömung statt der westlichen“, sagte Kapitän Davenport 
und blickte McCoy vorwurfsvoll an, als wollte er ihn dafür ver-
antwortlich machen. „Das ist einer der Gründe dafür, Kapitän, 
dass die Versicherungsprämie in diesen Gewässern achtzehn 
Prozent beträgt“, antwortete McCoy fröhlich.

Fortsetzung folgt!
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Abberufen durch unseren Herrn und Gott
trat die Reise zum letzten Ankerplatz an

Kamerad

Norbert Weihrauch
* 27.07.1941                † 16.06.2021

Wir werden ihm in kameradschaftlicher Verbundenheit stets  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.
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Redaktionsschluss für die FLÜSTERTÜTE Nr. 195 ist der 17. September 2021!

Eintritt
Zum 01.07.2021 wurde Kamerad Friedrich Bonin in die MK WHV  

v. 1894/den DMB aufgenommen. Zum 01.05.2021 Kamerad  
Volker Heinrich (Zweitmitgliedschaft – neben: Freundeskreis  

Einsatzgruppenversorger Berlin die RK Marine e.V.)

Austritte
Roland Walter zum 31.05.2021 

Kameradin Grete Gerber, Kamerad Manfred Staschen, Kamerad  
Robert Böschen sowie Kamerad Andreas Gammel zum 30.06.2021

Todesfall
Norbert Weihrauch – geb. 27.07.1941, gestorben 16.06.2021

Ehrungen
Es liegen Urkunde und Ehrennadel für Kamerad Hans-Joachim Heine  

(10-jährige Mitgliedschaft zum 01.07.2021) vor.
Weiterhin sind noch folgende Ehrungen vorzunehmen:

Kamerad Dieter Kothe (25-jährige Mitgliedschaft zum 01.10.2020)
Kamerad Manfred Schmitz (40-jährige Mitgliedschaft zum 01.01.2021)
Kamerad Siegfried Otten (25-jährige Mitgliedschaft zum 01.01.2021)
Kameradin Regina Wagener-Scheel (10 jährige Mitgliedschaft zum 

01.01.2021) Es ist geplant – diese Ehrungen allesamt bei der  
JHV am 23.07.2021 vorzunehmen.
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Juli
02.	 Günther Heine
04.	 Andreas Rupprecht
06.	 Edeltraut Harms
08.	 Gerd Zentgraf
09.	 Kay-Achim Schönbach
12.	 Wolfgang Gogarten
13.	 Werner-Götz Seyfarth
14.	 Heinrich Waibel
14.	 Niels Jäger
15.	 Julia Frers
16.	 Johanne Beikert
17.	 Helma Emedi
17.	 Jutta Schiefelbein
18.	 Christian Galle
19.	 Dieter Fahlbusch
20.	 Rudolf Drechsler
20.	 Peter Jakob
23.	 Volker Heinrich
25.	 Roland Sorg
27.	 Norbert Marzelt
27.	 Wolfgang Rekus
31.	 Kerstin Kotsch-Büche

August
03.	 Lutz-Peter Unger
04.	 Gerhard Nabert
06.	 Hans-Joachim Heine
08.	 Peter Brendel
08.	 Yorck Walbaum
13.	 Hans-Joachim Wendt
15.	 Manfred Schmitz
18.	 Manfred Aberle
19.	 Uwe Gückler
22.	 Dieter Schlecker
24.	 Heinz Schlömer
24.	 Jürgen Christian  
	 Voßberg
26.	 Gudrun Hansen
28.	 Ulf - Jochen Kreck

September
03.	 Matthäus Holzinger
07.	 Georg Blikslager
08.	 Heike Feikert
09.	 Gerhard Werber
11.	 Klaus Bösherz
12.	 Dieter Stegemeier
14.	 Christoph Bruns
15.	 Karl-Heinz Schulze
18.	 Jörg Schulze
20.	 Martina Nauhauser
24.	 Manfred Duscha
25.	 Ludwig Brinker
25.	 Helmut Voges
26.	 Siegfried Kasiske
26.	 Angelika Rott
27.	 Dieter Jung
27.	 Sigrun Kämpf
30.	 Ingrid Gronwald
30.	 Gisela Kasiske

Wir gratulieren allen, 
die in den Monaten 
   Juli bis Juli bis 
         September 2021         September 2021
Geburtstag haben!
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Das Gorch-Fock-Haus bietet kulinarische Spezialitäten für jeden 
Geschmack. Dabei orientieren wir uns an saisonalen und regio-
nalen Produkten. 

Auch für Feierlichkeiten jeglicher Art haben wir die pefekten 
Räumlichkeiten und stehen Ihnen bei der individuellen Planung 
gerne zur Seite. 

Für Angehörige der Bundeswehr bieten wir ganz besondere 
Angebote und Rabatte an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zeit zum Genießen...

GROSSER SAAL 
Egal ob Hochzeit, Tagung oder Kompaniefest: Planen Sie mit uns 
Veranstaltungen mit bis zu 500 Gästen.

RESTAURANT
Unsere Küche mit saisonalen und regionalen Produkten, Fisch-
spezialitäten und vegetarischen Menüs wird Sie begeistern.

BIERGARTEN
Genießen Sie die schönste Jahreszeit zwischen März und Septem-
ber unter freiem Himmel.

GÄSTEZIMMER
In unseren modernen Doppelzimmern mit Kabel-TV und Waschge-
legenheit starten Sie ausgeschlafen in den neuen Tag.

CLUBRÄUME   
Unser vielseitiges Raumangebot ist ideal für kleine und größere 
Feierlichkeiten mit bis zu 90 Gästen.

KEGELBAHN 
Erleben Sie in gemütlichem Ambiente gesellige Stunden, Turniere 
und Kompanieabende.

TAGUNGSEQUIPMENT
Für Seminare, Vorträge und Tagungen bieten wir Ihnen modernste 
Tagungstechnik und kostenloses WLAN

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONSKARTEN
Regelmäßige Veranstaltungen und wechselnde Aktionskarten 
sorgen für kulinarische Abwechslung.

Gorch-Fock-Haus . Viktoriastr. 15 . 26382 Wilhelmshaven . Tel.: 04421 41818  .  www.Gorch-Fock-Haus.de

Wir bieten mehr:


